
Das Projekt „Schluckspecht“ der Hochschule 
Offenburg hat beim renommierten, europawei-
ten „Ecoshell Marathon“ vom 10.-13. Mai  2007 
den zweiten Platz belegt. Eine Studentengrup-
pe hat das Rekordfahrzeug gebaut und ständig 
verbessert. Der „Schluckspecht“ fährt mit einem 
bürstenlosen Radnabenmotor, elektronisch kom-
mutiert. Die Firma HEINZMANN unterstützte das 
Team „Schluckspecht“ beim diesjährigen Shell 
Eco-Marathon.

Jedes Jahr treffen sich etwa 250 Teams auf einer 
professionellen Rennstrecke in Nogaro/Fran-
kreich, mit dem Ziel, sieben Rennrunden mit 
einem möglichst geringen Treibstoffverbrauch zu 

absolvieren. Auch dieses Jahr nahm der „Schluck-
specht“ mit einer Wasserstoffbrennstoffzelle und 
einem selbst entwickelten Radnabenmotor teil 

und erreichte ein Ergebnis von umgerechnet 
2716 km auf einen Liter Benzin. Mit diesem 
Ergebnis liegen die Offenburger in der Wertung 
Fuels Cells auf Platz 2 und sind somit das beste 
deutsche Team (mit nur 81 km/l Rückstand auf 
den Sieger). 

Projektleiter Prof. Dr. Hochberg:
„Das Projekt Schluckspecht mit höchst moti-
vierten Studierenden ist auf Sponsoring ange-
wiesen. Deshalb sind wir der Firma HEINZMANN 
für deren finanzielle Unterstützung sehr dankbar. 
Ich hoffe als Projektleiter, dass die HEINZMANN 
GmbH & Co. KG auch von den hochqualifizierten 
Absolventen der Hochschule Offenburg profi-
tieren kann und sich eine langfristige Zusam-
menarbeit auf technologischer Ebene ergibt. In 
diesem Zusammenhang freut es mich persönlich 
sehr, dass einer unserer Projektmitarbeiter eine 
verantwortungsvolle Position bei HEINZMANN 
angeboten bekam.“
 

Projekt „Schluckspecht“ gewinnt zweiten Platz beim Shell Eco-marathon

Weitere Infos im Web unter:

http://www.shell.com/static/eco-marathon-en

http://www.schluckspecht.net


